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Arbeiterinnen kleben Schuhe in einer adidas-Fabrik.

nen wissen mögen, erst mal nicht 

zustande, ist aber in Niedersachsen 
bereits in der Überarbeitung.

Die engagierte Arbeit 
der Basisgruppen ist 
wichtig

Die Zusammenarbeit mit 

Hochschulen und DSB wäre ohne 

die engagierten Aktionen einzelner 

»Basisgruppen«, wie beispielsweise 

dem ASTA der Sporthochschule, 

nicht möglich. Und die Sportartikel­

herstellung wird auch weiterhin ein 

zentrales Thema der deutschen 

Kampagne sowie anderer Kampa­

gnen bleiben.

So wurde im Oktober im 

Rahmen der Sendung »ZDF.repor- 

ter« in einem Beitrag, der in Zusam­

menarbeit mit der Christlichen Initia­

tive Romero entstanden war, über 

die Zustände eines ADIDAS-Zu­

lieferers in El Salvador berichtet. 

Adidas wehrte sich heftig gegen die 

Angriffe und warf dem ZDF unvoll­

ständige und einseitige Recherche 

vor. Die Verantwortlichen der CCC 

können diesen Vorwurf nicht nach­

vollziehen und halten den Beitrag für 

sehr gelungen.

Im September 2002 reichte 
die CCC — Österreich eine Be­

schwerde beim National Contact 
Point (NCP) in Österreich gegen 

Adidas und Nike ein. Diese Be­

schwerde bezieht sich auf unhaltba­

re Arbeitsbedingungen in Zuliefer­

betrieben in Indonesien. Die Infor­

mationen darüber basieren auf einer 

Untersuchung von Tim Connor. Im 

November übernahm die deutsche 

CCC den Beschwerdeteil bezüglich 

Adidas gegenüber dem deutschen 

NCP. Dieser wurde kürzlich erstma­

lig verhandelt. Es bleibt zu beobach­

ten, dass Unternehmen wie Adidas 

oder Nike zur Verbesserung der Ar­

beitsbedingungen vielfach dort bei­

tragen, wo sie konkret in Recher­

chen benannt wurden, nicht aber 

insgesamt.

Einen weiteren Schwerpunkt 

stellt die Teilnahme am Runden 

Tisch »Verhaltenskodizes« dar, an 

dem die Kampagne sich mit Ge­

werkschaften, Unternehmer- und 

Regierungsseite trifft, um über die 

Durchsetzung von Verhaltenskodi­

zes und deren Verifizierung zu ver­

handeln. Ein nicht immer einfaches 

Feld.

Anmerkung: Wer Interesse hat, ist 

herzlich zum nächsten Aktionstreffen 

am 4. und 5. April 2003 eingeladen.
Informationen dazu gibt es beim 

Südwind e.V., Institut für Ökonomie 

und Ökumene, Lindenstraße 58-60, 

53721 Sieg bürg, sowie bei der Christ­

lichen Initiative Romero, Frauenstraße 
3-7, 48143 Münster.
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